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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Henri-Charles Beuchat): Urheber der Krawalle 
zur Rechenschaft ziehen 

 

 

Wichtig ist der Stadtregierung offenbar, dass die Urheber der Gewaltanwendungen zur Rechen-

schaft gezogen werden. 

1. Ist der Gemeinderat bereit bei der Kantonspolizei im Rahmen des Ressourcenvertrages die 

Intervention im Inneren der Reitschule als Sicherheitsleistung zu bestellen und wie lautet diese 

Bestellung? 

2. Wie gedenkt der Gemeinderat den Blaulichtorganisationen politisch den Rücken zu stärken für 

eine Intervention im Innern der Reitschule? 

 

Bern, 02. März 2017 

Erstunterzeichnende: Henri-Charles Beuchat 

Mitunterzeichnende: Alexander Feuz, Roland Iseli, Daniel Lehmann, Rudolf Friedli, Erich Hess, 

Kurt Rüegsegger 

 

 

 

Antwort des Gemeinderats 

 

 

Zu Frage 1 und 2: 

Unter Beachtung der gesetzlichen Rahmenbedingungen kann die Kantonspolizei auch im Innern 

der Reitschule intervenieren. Bekanntermassen sind aber Polizeieinsätze bei Betrieb der Reit-

schule schwierig durchführbar. Es gilt aufgrund des Verhältnismässigkeitsprinzips, dass nicht un-

beteiligte Dritte gefährdet werden. Es gibt und braucht weder Vorgaben noch Bestellungen seitens 

des Gemeinderats. Der Gemeinderat hat auch in der Vergangenheit wiederholt betont, dass die 

Reitschule und ihre Umgebung keine rechtsfreien Räume darstellen und Straftaten konsequent zu 

verfolgen sind. 

 

 

Bern, 22. März 2017 

 

 

Der Gemeinderat 
 

 

 

 


